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294 Mitarbeiter:innen in über 30 Berufsgruppen451 Menschen

Anzahl der Klient:innen
Stand: 31.12.2024

Anzahl Mitarbeiter:innen
Stand: 31.12.2024

35
Lernende, 

Praktikant:innen,  
Studierende

7
Zivildienst- 

leistende

252 
Mitarbeiter:innen

194
Kinder & Jugendliche

Ambulanter Dienst

77
Ambulante Therapie
Erwachsene

32
Ambulante  

Therapie 
Kinder

Finanzierung 
Die Kernaufgaben der Stiftung Rossfeld in der Schulbildung, Berufsbildung, Tagesstruktur, Wohnen und Therapie sind durch Leistungsverträge 
gesichert: 
	- Besondere Volksschule: Bildungs- und Kulturdirektion des Kantons Bern 
	- Internat Kinder: Direktion für Inneres und Justiz des Kantons Bern/Kantonales Jugendamt 
	- Berufsbildung und Internat Berufsbildung: Invalidenversicherung 
	- Wohnen und Tagesstruktur: Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern 
	- Therapie: Invalidenversicherung, Krankenversicherer, Unfallversicherung
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AKTIVEN 31.12.2024
CHF

31.12.2023
CHF

Umlaufvermögen 10’671’518 10’736’766

Anlagevermögen 13’100’466 12’331’584

AKTIVEN 23’771’984 23’068’350

PASSIVEN 31.12.2024
CHF

31.12.2023
CHF

kurzfristiges Fremdkapital 2’446’017 1’969’348

langfristiges Fremdkapital 11’732’465 12’047’097

Fondskapital 2’951’370 1’941’965

Organisationskapital 6’642’132 7’109’940

PASSIVEN 23’771’984 23’068’350

Bilanz
1.1. – 31.12.2024

CHF
1.1. – 31.12.2023

CHF

Ertrag 24’476’868 22’347’514

Personalaufwand -17’383’181 -16’326’596

Sachaufwand -5’340’852 -4’739’083

Abschreibungen -1’351’711 -1’171’521

Finanzerfolg -154’118 -129’708

Betriebsergebnis* 247’006 -19’394

Betriebsrechnung

1.1. – 31.12.2024
CHF

1.1. – 31.12.2023
CHF

Spendeneingänge 862’576 174’446

Spendenverwendungen -338’956 -215’141

Spendenfonds 1’638’376 1’114’756

Spendenfonds

49
Erwachsene  
intern Wohnen
Tagesstruktur 
Therapie

18
Erwachsene 
extern
Tagesstruktur

13
Rossfeld-Spitex

68
Kinder &

Jugendliche 
Besondere 

Volksschule

*	ohne Liegenschaftsergebnis,  Fondsveränderungen und 
	 Zuweisungen Organisationskapital
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Glückliche Projektwoche
Die Schüler:innen der besonderen Volksschule haben sich dem 
Thema «Glück» gewidmet. Es wurden gemeinsam Glücksbringer 
gebastelt, die eigene Schatzkiste gebaut, Schokolade hergestellt, 
Glückskekse gebacken, Sport und Wellness betrieben, gespielt, 
gezeichnet, gemalt, musiziert und Glück und Gefühle in Theater-
form dargestellt.

Gemeinsam tanzen
Die SonderBar ist der Treffpunkt zum Zusammensein mit vielen 
bekannten, aber auch neuen Gesichtern. Die zwei Berner Bands  
«Earl Grey and the Teacups» und «Donnervouk» sorgten für ausge-
lassene Stimmung und eine volle Tanzfläche. 

Rossfeld-Erfolgsgeschichten
Die Stiftung Rossfeld ist Lebens-, Arbeits- und Begegnungsort für unsere Klient:innen 
von 4-jährig bis ins Pensionsalter. Zehn ausgewählte Geschichten zeigen,  
wie vielfältig, bewegt und begegnungsreich das Jahr 2024 war.

Erfahrungsaustausch für Eltern
An drei Anlässen konnten sich Eltern von Kindern und Jugendlichen 
mit körperlichen Behinderungen in ihrer Rolle stärken. Die Themen  
«Berufswahl» und «Rollen und Unterstützungsmöglichkeiten» waren 
besonders beliebt und boten eine Plattform, um sich mit Fachpersonen 
der Stiftung Rossfeld und anderen betroffenen Eltern auszutauschen. 

Besuch von «Kater Urban»
Der grüne «Kater Urban» der Quartierzeitung «Quartierpost» war für 
eine Woche zu Besuch. Während seinem Aufenthalt streifte er durch 
den Atelier-Shop, schaute bei den Künstler:innen im Atelier vorbei 
und entdeckte im Restaurant Rossfeld unsere hausgemachten 
Glaces und veganen Sorbets. Über seine Erlebnisse berichtete er in 
der Kolumne der «Quartierpost». 
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Stärken und Kompetenzen ausbauen,  
dank internen Weiterbildungen
Die Stiftung Rossfeld bietet ihren Mitarbeitenden regelmässig interne Weiterbildungen –  
einer von vielen Benefits. Im Jahr 2024 konnten Interessierte ihr Wissen zu den Themen «Sucht» 
und «Umgang mit Menschen mit einer psychischen Erkrankung» vertiefen und erweitern.  
Beide Weiterbildungen wurden gerne besucht und von den Teilnehmenden geschätzt.

«Man lernt nie aus.» – dieses Sprichwort gilt  
auch im Rossfeld. Dazu zählen nicht nur 
fachliche Kenntnisse, sondern auch soziale 
Kompetenzen und Sensibilisierung.  
Die Themen der Weiterbildungen werden –  
passend zur Rossfeld-Kultur – mittels Mit-
arbeitenden-Umfrage bestimmt und die 
Anlässe sind für alle zugänglich. «Es ist uns 
wichtig, dass jede Person im Rossfeld die 
Möglichkeit hat, sich weiterzuentwickeln 
– egal in welcher Position oder aus welcher 
Abteilung. Das Ziel dieser Weiterbildungen 
war, die Mitarbeiten-
den für die Themen 
zu sensibilisieren und 
die Hemmschwellen 
im Umgang damit 
zu reduzieren», sagt Christin Rossetti. Sie ist 
Leiterin der Rossfeld Spitex sowie der inter-
nen Meldestelle und hat die beiden internen 
Weiterbildungen durchgeführt. 

Gemeinsam vorankommen
Die Anknüpfungspunkte der Teilnehmer:innen 
könnten unterschiedlicher nicht sein:  
Von Reinigungs-Fachpersonen, Pflegefach-
kräften bis zu Mitarbeitenden aus Hotellerie  
und Administration sind alle Berufe ver-
treten. Bei Theorie- und Praxisteilen mit 

Fallbeispielen konnte viel voneinander pro-
fitiert werden. Nazmije Bejta, Teamleiterin 
Restaurant, fasst zusammen: «Die Weiter-
bildungen haben mir sehr geholfen, neue 
Ideen zu entwickeln, wie ich im Beruf und 
Alltag besser mit schwierigen Verhaltens-
weisen und Situationen umgehen kann.»

Sicherheit und persönliche  
Weiterentwicklung
Viele Mitarbeitende legen heute Wert auf 
die Möglichkeiten zur persönlichen Entwick-

lung. Das ist auch in der 
Stiftung Rossfeld so: 
In der Mitarbeitenden-
Umfrage 2024 wurden  
die abteilungsüber-

greifenden internen Weiterbildungen sehr  
positiv bewertet. Kursleiterin Christin Rossetti 
bestätigt dies: «Unser Weiterbildungsange-
bot vernetzt Menschen aus den verschieden- 
sten Abteilungen und trägt zu einer positiven, 
offenen Unternehmenskultur bei.» So kann 
untereinander und voneinander profitiert 
werden. Herausforderungen konnten ange- 
sprochen, deponiert und in Gruppen bespro- 
chen werden und schafften so Sicherheit im 
Umgang mit diesen Themen.

Ehemaliger Lernender Lukas Burri zählt  
Vögel für Bird-Life-Projekt.

Wir suchen Verstärkung

Im Rossfeld arbeiten rund 300 Men-
schen in mehr als 30 Berufsgruppen. 
Unsere Mitarbeiter:innen schätzen 
die vorteilhaften Arbeitsbedingungen, 
interessanten Benefits wie z.B. regel-
mässige interne Weiterbildungen und 
die sinnstiftende Tätigkeit. Wir suchen 
insbesondere in den Bereichen Pflege 
und Therapie Menschen wie sie, die 
sich gemeinsam mit uns für Menschen 
mit körperlichen Behinderungen 
einsetzen wollen. 

Alle freien Voll- und 
Teilzeitstellen, Lehr- 
stellen und Praktika:
www.rossfeld.ch/jobs

Jede Person im Rossfeld 
hat die Möglichkeit sich 

weiterzuentwickeln




